
documenta  fifteen:
Kulturreferat  bietet  Bustour
nach Kassel an

Anlässlich der documenta fifteen, die noch  bis So., 25. Sept.
2022 läuft, lädt das Kulturreferat der Stadt Bergkamen am 29.
Juli zu einem gemeinsamen Besuch in Kassel ein.

Zwei  thematische  WALKS  unter  der  Führung  von  Dr.  Ellen
Markgraf und den KunstvermittlerInnen sobat-sobat gehören zum
Programm.  „Insgesamt  gibt  es  32  Standorte“,  so
Kulturreferentin  Simone  Schmidt-Apel,  „die  Hafenstrasse  ist
neuer interessanter Ausstellungsort und die documenta Halle
obligatorisch. Damit gewinnen Gäste einen kompakten Eindruck
in die documenta fifteen.“

ruangrupa ist die künstlerische Leitung der documenta fifteen.
Die  Arbeit  des  2000  im  indonesischen  Jakarta  gegründeten
Kollektivs  beruht  auf  einer  ganzheitlichen  sozialen,
räumlichen  und  persönlichen  Praxis,  die  stark  mit  der
indonesischen  Kultur  verbunden  ist,  in  der  Freundschaft,
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Solidarität,  Nachhaltigkeit  und  Gemeinschaft  eine  zentrale
Bedeutung  haben.  „ruangrupa“  bedeutet  frei  übersetzt
„Kunstraum“ oder „Raumform“.  Das Kollektiv will eine global
ausgerichtete,  kooperative  und  interdisziplinäre  Kunst-  und
Kulturplattform schaffen, die über die 100 Tage der documenta
fifteen hinaus wirksam bleibt. Der kuratorische Ansatz zielt
dabei  auf  ein  anders  geartetes,  gemeinschaftlich
ausgerichtetes Modell der Ressourcennutzung – ökonomisch, aber
auch  im  Hinblick  auf  Ideen,  Wissen,  Programme  und
Innovationen. Die Arbeitsweise des Kollektivs beruht auf einem
alternativen,  gemeinschaftlich  ausgerichteten  Modell  der
Nachhaltigkeit  in  ökologischer,  sozialer  und  ökonomischer
Hinsicht,  bei  dem  Ressourcen,  Ideen  oder  Wissen  geteilt
werden,  sowie  auf  sozialer  Teilhabe.  Der  Gedanke  der
Nachhaltigkeit wird auch bei der Ausstellungsplanung in all
seinen Ausprägungen umfassend berücksichtigt.

Programm:

8.45 Uhr: Abfahrt mit dem Bus Richtung Kassel (Treffpunkt ZOB)

12.00 Uhr: Walks and Stories Hafenstraße 76, Dauer: 120 min

14.00 Uhr: Mittagspause

16.00 Uhr: Walks and Stories documenta Halle, Dauer: 120 min

18.00 Uhr: Rückfahrt (Ankunft ca. 20 Uhr)

Kosten: 59,- € inkl. Führungen ohne Mittagessen

Das  Kulturreferat  bittet  um  kurzfristige  Anmeldung  bis
Freitag, 17. Juni: Katja Petersdorf, Tel. 02307/965-300 oder
k.petersdorf@bergkamen.de.  Eine  Terminbuchung  in  Kassel  ist
erst nach der verbindlichen Anmeldung möglich.
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